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13. Kongress Infrastruktur digital planen und bauen 4.0  
„Bessere Daten. Bessere Entscheidungen. Bessere Infrastruktur.“ 
 
Die Zukunft der Infrastruktur beginnt mit Daten – präzise, vernetzt und intelligent genutzt. Unter 
dem Motto „Bessere Daten. Bessere Entscheidungen. Bessere Infrastruktur.“ laden die 
Technische Hochschule Mittelhessen (THM) und die TransMIT GmbH in Kooperation mit der 
Deutschen Bahn am 1. und 2. September 2026 nach Gießen ein. Der Kongress kann vor Ort 
besucht oder im Livestream verfolgt werden. 
Mit über 500 Teilnehmenden aus der gesamten Baubranche wird der Kongress erneut ein 
zentrales Forum für den Austausch von Wissen und Erfahrungen rund um digitale Planungs- und 
Bauprozesse bieten. Als erstes Top-Branchenevent des Herbstes setzt er den Startpunkt für den 
Veranstaltungsmonat September und bietet die perfekte Gelegenheit, die neuesten Impulse und 
Entwicklungen im Bereich der Infrastruktur aufzugreifen – ganz ohne Terminkollisionen. 
 
Hochkarätige Vorträge und umfassendes Programm 
Der Kongress versammelt erneut eine Vielzahl an hochkarätigen Referent:innen, darunter 
Vertreter:innen des Bundesministeriums für Verkehr, der DB InfraGO AG, Arcadis Germany 
GmbH, Hamburg Port Authority AöR, Autobahn GmbH, Schüßler-Plan Ingenieurgesellschaft 
mbH, Implenia Schweiz und STRABAG Rail. Sie geben Einblicke in aktuelle Projekte und 
innovative Ansätze zur Digitalisierung von Infrastrukturvorhaben. 
Zu den Highlights zählen: 

• Eröffnungsvorträge zur Strategie und digitalen Zukunft der Infrastruktur 
• Best-Practice-Beispiele wie die Erneuerung der EÜ Süderelbe in Hamburg, 360°-

Aufnahmen an Bahnhöfen für 3D-Visualisierungsplattformen oder das Forschungsprojekt 
zum Baulärm mit modellbasierter OLA in der Ausführung 

• Podiumsdiskussion zum Thema „Die unsichtbare Infrastruktur: Warum Datenqualität über 
Erfolg und Scheitern entscheidet“ 

• Live-Sessions von Autodesk, Esri und RIB mit konkreten Anwendungen und 
Demonstrationen aus der Praxis 

• Internationale Perspektiven, etwa durch Implenia Schweiz mit einem europäischen 
Vergleich zum Arbeiten mit BIM 

 
Einflussreiche Partner und innovative Themen 
Neben den Hauptveranstaltern ist die Deutsche Bahn als Kooperationspartner maßgeblich 
beteiligt. Die Unterstützung durch die Premium Partner Autodesk, Esri und RIB sowie weitere 
führende Unternehmen und Verbände der Baubranche unterstreicht die Bedeutung des 
Kongresses für die Digitalisierung im Bauwesen. 
Veranstalter Prof. Joaquín Díaz betont: „Seit über einem Jahrzehnt verzeichnen wir ein großes 
Interesse an unserer Veranstaltung. Der Erfolg liegt in der praxisnahen Vermittlung digitaler 
Prozesse, die direkt im Arbeitsalltag der Teilnehmenden Anwendung finden. Und eines bekommen 



wir Jahr für Jahr zurückgemeldet: ‘Wir kommen gerne wieder – ihr habt eine Kultur 
geschaffen, die ihresgleichen sucht.’ Das freut uns als Veranstalter natürlich am meisten.“ 
 
Anmeldung und weitere Informationen 
Interessierte können sich ab sofort anmelden. Auch in diesem Jahr erhalten die 
Teilnehmenden Fortbildungspunkte der Architekten- und Ingenieurkammer. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter: www.bim-kongress.de 

https://www.bim-kongress.de/

